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Dornbirner

Geieinbesiart.

en Sonntag — Preis: ganzjährig K 2—, im Inland mit Postversendung K 3·30, nach Deutschland K 4·10, in das übrigeeuche
Ausland K 5·40, einzelne Nummern 19 k. — Einschaltungen kosten 12 h der Zeilenraum und sind bis spätestens Freitag

mittags kostenfrei in das Rathaus zu bringen.

43. Jahrg.Sonntag, 1. September 1912.Nr. 35.

Arbeiter-Häuser.Kundmachungen.
Der Gemeindeausschuß hat in seiner Sitzung vom 28

August ds. Is. den Stadtrat ermächtiget, die vom Mini¬K. k. Staats-Oberrealschule in Dornbirn.
sterium für öffentliche Arbeiten als brauchbar erklärten Bau¬

Die Schüler=Anmeldungen für die 1. Klasse des Schul¬ plätze für Arbeiterhäuser nach Bedarf zu erwerben und die
Bauten zur Ausführung zu vergeben.jahres 1912—13 werden am 15. und 16. September von

Mit dem Hinweise auf die näheren Aufklärungen in8 bis 12 Uhr vormittags in der Direktionskanzlei entgegen
dieser Angelegenheit in den Mitteilungen über die Gemeinde¬genommen.
ausschuß=Sitzung im heutigen Gemeindeblatte, werden hiemitJeder Aufnahmswerber hat in Begleitung seines Vaters
alle jene Part ien, welche die Erwerbung eines solchen Hausesoder dessen Stellvertreters zu erscheinen, den Tauf= oder
anstreben, entweder als Eigentümer durch die Bezahlung vonGeburtsschein, sowie die letzte Schulnachrichten aus der Volks
100 der Bausumme bei Beginn des Baues oder durchschule mitzubringen und sich am 17. September der vor¬
die Anwärterschaft auf ein solches Haus durch eine geringeregeschriebenen Aufnahmsprüfung zu unterziehen.
oder auch ohne jede Anzahlung mit der vertragsmäßigenZur Aufnahme in die erste Klasse ist erforderlich:
Verpflichtung durch eine entsprechende Erhöhung des Haus¬1. Der Nachweis, daß der Aufzunehmende das zehnte
zinses innerhalb einer festgesetzten Frist die 10% AnzahlungLebensjahr vor Beginn des Schuljahres, in welchem die
zu leisten und damit das Eigentumsrecht zu erwerben, einAufnahme erfolgen soll, vollendet hat oder in dem Kalender¬
geladen, von Montag den 2. September bis einschließlichjahre, in welches der Beginn des Schuljahres fällt, vollendet
Mittwoch den 4. September nachmittags von 2 bis 6 Uhr2. Der Nachweis über den Besitz der nötigen Vor¬
im Rathaus Zimmer Nr. 8 zu erscheinen, damit ein Vorkenntnisse, welcher durch die Aufnahmsprüfung geliefert
vertrag zwischen den einzelnen Parteien und dem Stadt¬wird. Bei dieser Prüfung wird gefordert: Jenes Maß
rate zum Abschlusse gebracht werden kann.von Wissen in der Religion, welches in den ersten vier

Diese Wohngebäude sind ausschließlich für ArbeiterJahreskursen in der Volksschule erworben werden kann,
im Sinne des § 2 des Gesetzes vom 8. Juli 1902, R. G.Fertigkeit im Lesen und Schreiben der deutschen Sprache,

Bl. Nr. 144 bestimmt.Fertigkeit im Analysieren einfacher, bekleideter Sätze, Uebung am 30. August 1912in den vier Grundrechnungsarten in ganzen Zahlen. Stadtrat Dornbirn,Die gesamten Aufnahmsgebühren betragen Kr 7·20. Der Bürgermeister: E. Luger
Die Einschreibungen für die 2. bis 7. Klasse finden

am 17. September von 8 bis 12 Uhr vormittags und von In Gemäßheit des § 24 des Gesetzes vom 23. Mai3 bis 5 Uhr nachmittags, die Aufnahmsprüfungen für die
1883, R. G. Bl. Nr. 83, über die Evidenzhaltung des Grund¬höheren Klassen und die Wiederholungsprüfungen am
steuerkatasters wird der gefertigte Vermessungsbeamte am17. September von 8 Uhr vormittags an stait. Die Ge¬ 9. September, 8 Uhr früh eine vollständige Revision des Besitz¬

bühren für Schüler, die der Anstalt bereits angehörten, be¬ standes in der Gemeinde zu dem Zwecke vornehmen, um die
tragen Kr. 3—— Richtigkeit der Katastraldaten sowohl rücksichtlich der PersonenAm 18. September wird das Schuljahr mit dem der Besitzer als auch der steuerpflichtigen Objekte zu prüfen.Heiligengeistamte eröffnet. Sämtliche Grundbesitzer werden eingeladen, an demDornbirn, am 1. September 1912. bezeichneten Tage behufs Constatirung ihres BesitzstandesDie Direktion der k. k. Ober=Realschule. und der Uebereinstimmung desselben mit dem Besitzbogen im3=1

Rathaus Zimmer Nr. 18 zu erscheinen.Der Gemeindeausschuß der Stadt Dornbirn hat in seiner Feldkirch, am 31. August 1912.
Sitzung am 28. August ds. Is. eine Marktordnung und Der k. k. Evidenzhaltungseleve:
Vorschriften für den Lebensmittelverkehr in der Stadt Dorn

F. Tögel.birn aufgestellt und als neue Verordnung eingesetzt. Hievon

wird mit dem Beifügen Mitteilung gemacht, daß diese Vor¬ Stierhaltung.schriften von jedermann innerhalb der gewöhnlichen Amts¬
stunden im hiesigen Rathause, Zimmer Nr. 2, oder an der Der Stadtrat hat laut Gesetz vom 19. August 1907
Amtstafel im Rathause eingesehen werden können diebetreffend die Haltung von Zuchtstieren die Pflicht,

Viehhalter jedes einzelnen Zuchtstier=Rayones zu einer Ver¬Stadtrat Dornbirn, am 30. August 1912.
sammlung einzuberufen.Der Bürgermeister: E. Luger.


